
Die Rune Eiwaz, Eyz, Egeis …   
 

13. Rune des älteren Futharks mit dem Laut Ei (Y)  
und der Deutung „Eibe“ 

 

Elmar Woelm beschreibt die Eibe in seinem Buch  
„Mythologie, Bedeutung und Wesen unserer Bäume“ 

als  
„Der Weise Alte, der Großvater…“  

 

 
 

https://pixabay.com/de/baum-eibe-rote-beere-giftig-2863560/ 
 

Als lunarer Baum fungiert die Eibe als Seelenführerin  
und geleitet durchs Dunkel  

 
… ins Licht … 

 

https://pixabay.com/de/baum-eibe-rote-beere-giftig-2863560/


Tod dem Abgestorbenen in mir  
(ihre Bestandteile sind giftig, außer ihre roten Samenmantel/Früchte!) 

 

und Wiedergeburt der lebendigen Weisheit der Liebe … 
(sie fördert die ätherische Durchlichtung der Ahnenkräfte,  
um ihre gereinigte Präsenz in mir wieder herzustellen …)  

 

sind ihr gleichermaßen vertraut –  
 

sie lädt mich ein,  
meine Schatten (verdunkelte Anteile durch prägende Erfahrungen)  

anzuschauen, anzunehmen und zu    ERHELLEN/ERLEUCHTEN.     
 

Damit tut sie den Augen wohl – sie klärt die Sicht. 
In mir entstehen Bilder voller Verbindung und Freude … Ich atme Freiheit.  

 

 
 

https://pixabay.com/de/baum-eibe-rote-beere-giftig-2863560/ 
 

 
 

Geist-Licht-Bringer www.soleil.kyarah.de Christina Barbara Peters 
Es verbinden sich in besonnter Salzlösung: 

 

Tannenblüte vom 26.04.2018 mit Mumijo Gold (Jana Iger, Naturprodukte) am 27.04.2018 
sowie am 23.05.2018 mit 6 Tropfen Gundelrebe, Florasole Nuhrovia = Der Weise Alte. 

Ebenso am 23.05.2018 gesellt sich die Botschaft = Herbeiführen von Synchronizität  
vom 13.09.2013 dazu (Haselnussblüte 09.02.2011, Galgantwurzelauszug, Eisenkraut, 

Weihrauchherz, Alpenveilchen).  

Gemeinsam bilden sie die Kraft ab, die mir den Weg aufzeigt/auftut,  
um mit mir, meinem Leben, ins „Reine“, in Fluss, zu kommen.  

 Danke  

https://pixabay.com/de/baum-eibe-rote-beere-giftig-2863560/
http://www.soleil.kyarah.de/

